
 

 

  

 

Strukturiertes Doktoratsprogramm der Theologischen Fakultäten 
der Universitäten Basel, Bern und Zürich 

Ute Gauses zum Standardwerk gewordene «Kirchengeschichte und 

Genderforschung. Eine Einführung in protestantischer Perspektive» 

(Tübingen 2006) wurde vor 12 Jahren veröffentlicht. Welche Entwicklungen 

sind seither festzustellen? Wie steht es um die kirchenhistorische 

Genderforschung heute: Wird die Kategorie Gender in der 

kirchenhistorischen Forschung selbstverständlich angewandt? Was ist ihr 

Stellenwert in neueren Methodologien und Forschungsarbeiten? 

Zu diesen Fragen werden wir die Ausführungen der Autorin hören. Der Anlass 

will zudem Interessierten Gelegenheit zur Vernetzung bieten und 

weiterführende Diskussionen zu Gender in der kirchenhistorischen 

Forschung anregen. 

 

Donnerstag, 22. November 2018 

 
16.15-17.15 

 
Masterclass 

 Theologische Fakultät, Institut für Christkatholische 
Theologie, Länggassstrasse 51, 3012 Bern,  
Raum A 206 
 

18.15-19.45 Öffentlicher Vortrag: «Du sollst ehelich sein.» 
(Martin Luther) – Genderreformationen? Wandel, 
Konstanz, Interdependenzen. 

 Universität Bern, Hauptgebäude, Hochschulstrasse 4, 
Raum 115 

 

Die Masterclass bietet Doktorierenden in historischer Theologie die 

Gelegenheit, den methodischen Entwurf der Dissertation hinsichtlich 

seiner Genderaspekte im Plenum zu präsentieren und von Frau Prof. Dr. 

Ute Gause eine Rückmeldung zu erhalten. Wer einen eigenen 

methodischen Entwurf präsentieren möchte, schicke ihn bitte bis am 25. 

Oktober 2018 an erika.moser@theol.unibe.ch. 

 
 

 

Masterclass und öffentlicher Vortrag  

 «Du sollst ehelich sein.»  
(Martin Luther) – Genderreformationen? 
 Wandel, Konstanz, Interdependenzen. 

 

mit Prof. Dr. Ute Gause, Ruhr-Universität Bochum 
 

Kontakt: 
Erika Moser 
Institut für Christkatholische Theologie 
Länggassstrasse 51, 3012 Bern 
erika.moser@theol.unibe.ch 
Tel. +41 79 206 08 20. 
http://www.theol.unibe.ch/christkath/ 
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